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Von den 38 Ehemaligen kamen 21 zum 40-jährigen Klassentreffen ans Ortenburg-Gymnasium. Schulleiter Ludwig
Pfeiffer (rechts) zeigte ihnen die Einrichtungen. Bild: lg

TIPPS UND TERMINE

Kurse rund um
Gesundheit
Oberviechtach. Die AOK bietet
im Herbst ein umfangreiches
Kursprogramm an. Das Spektrum
reicht von Ernährung über Fit-
ness bis hin zur Entspannung.
„ Alarm im Darm – Laktose“ am
Montag, 22. Oktober, 18 bis 20
Uhr, Kursleitung: Sasja Mecht-
hold. „Alarm im Darm – Gluten
und Histamin“ am Montag, 29.
Oktober, 18 bis 20 Uhr, Kurslei-
tung: Sasja Mechthold. „AOK-
Kraft-/Ausdauertraining“ ab
Donnerstag, 27. September, 9.30
bis10.30 Uhr (sechs Mal) und am
Mittwoch, 7. November, 19 bis 20
Uhr (sechs Mal), Kursleitung: Ka-
rina Back. Veranstaltungort: „KB
Aktiv“, Im Wiesengrund. Anmel-
dungen zu den Kursen nimmt die
AOK-Direktion Amberg unter der
Telefonnummer 09621/860106
entgegen.

TERMINKALENDER

Oberviechtach
Apothekendienst. Eisenbarth-Apotheke
in Oberviechtach, Teunzer Straße 6, Te-
lefon 09671/92030.

Kinderärztliche Notfallsprechstunde.
Dr. Katrin Mothes, Meiserstraße 1,
Schwandorf, Telefon 09431/990836,
heute 16 bis 18 Uhr. - Ab 1. Oktober
gibt es für den Landkreis Schwandorf
keinen Kinderärztlichen Notfalldienst
mehr. Es wird auf den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst, Telefon 116117, hin-
gewiesen.

Bereitschaftspraxis. Heute, 14 bis 18
Uhr, im Krankenhaus, Telefon 116117.

Fundbüro. Ein Schlüssel wurde abge-
geben und kann im Rathaus, Zimmer
01, abgeholt werden.

Recyclinghof. Heute, 8.30 bis 11.30
Uhr.

Grüngutannahmestelle bei Pirkhof.
Heute, 17 bis 19 Uhr, geöffnet.

Kirchliches. Am Donnerstag entfällt die
Schülermesse.

Wochenmarkt am Donnerstag mit
landwirtschaftlichen Erzeugnissen und
Rosswürsten am Markplatz.

AWO-Tanzgruppe „Grün-Weiß“. Heu-
te, 16.30 bis 17.30 Uhr, Ballettstunde
für Einsteiger und Fortgeschrittene im
Mehrgenerationentreff. Interessierte
sind willkommen. Infos unter Telefon
0172/8359835 und 0176/70681339.

Handballverein. Heute, 14.30 bis 16
Uhr, männliche D-Jugend; 16.30 bis

18 Uhr Minis, jeweils Gymnasiumhal-
le; 17.30 bis 19.30 Uhr weibliche
C-Jugend, Mehrzweckhalle; 18 bis 20
Uhr männliche B-Jugend; 20 bis 22
Uhr Herren II und männliche A-Ju-
gend, jeweils Gymnasiumhalle.

Karate Genbukan. Heute, 18 bis 20.30
Uhr, Kickboxen.

Scharfschützen. Heute, 19.30 bis 22
Uhr, Schießen auf den besetzten Stän-
den (25, 50 und 100 Meter).

WSV-Aerobic. Heute, 18.30 Uhr, Tref-
fen Berufsfachschule (Hintereingang).

Anonyme Alkoholiker und Al-Anon-Fa-
miliengruppe. Heute, 19.30 bis 21.30
Uhr, Treffen im evangelischen Gemein-
dehaus. Jeden dritten Mittwoch im Mo-
nat öffentliches Treffen.

PWG-Ortsteile Oberviechtach. Heute,
19 Uhr, Vorstandssitzung im Gemein-
schaftshaus Wildeppenried zur Vorbe-
reitung Jahreshauptversammlung.

PI-Pensionisten-Stammtisch am Mon-
tag, 15 Uhr, im Café Weigl.

MMC. Donnerstag Teilnahme an der
Beerdigung von Peter Albang, Treff-
punkt 14.40 Uhr beim Rathaus.

Das Kino zeigt heute 18 Uhr und
20.15 Uhr, ab Donnerstag 17.30 Uhr
(erm.) und 20.15 Uhr „Wackersdorf“.
„Sauerkrautkoma“ letztmals heute 19
Uhr. „Hotel Transsilvanien 3“ in 2-D
letztmals heute 16 Uhr (erm.). „The
Nun“ heute 21 Uhr. „Petterson und
Findus“ heute 16 Uhr (erm.) und Frei-
tag 15.30 Uhr (erm.). „Die Unglaubli-

chen 2“ in 2-D ab Donnerstag 17 Uhr
(erm.) und 20 Uhr.

Gleiritsch
DJK-Rückenfit. Heute, 17.40 Uhr, Ab-
fahrt am Dorfplatz nach Trausnitz.

GOV. Donnerstag, 16 Uhr, Prämierung
der Kinderaktion „Wer hat die größte
Rote Bete?“ im Dorfheim Lampenricht.

Die Siedlergemeinschaft bietet eine
Sammelbestellung für Heizöl an. Be-
stellungen nimmt Josef Pretzl, Telefon
222 bis 3. Oktober entgegen.

Niedermurach
GOV Pertolzhofen. Am Kirwa-Sonntag
können am Nachmittag noch Karotten
zum Wiegen vorbeigebracht werden.
Gegen 17 Uhr Preisverteilung.

KURZ NOTIERT

Programm mit
Gesang und Musik
Oberviechtach. Der Senioren-
nachmittag des Landkreises fin-
det am Samstag, 6. Oktober, um
14 Uhr in der Mehrzweckhalle
statt. Die Stadtkapelle Oberviech-
tach sorgt für Unterhaltung,
ebenso bestreiten die „Schönseer
Moila“ und die Volkstanzgruppe
aus Schönsee das Programm.
Durch den Nachmittag führt An-
dreas Ebnet.

Erste Erfahrungen
mit Karate
Oberviechtach. Der Karateverein
„Genbukan“ bietet einen
Schnupperkurs für Kinder ab sie-
ben Jahre an. Beginn ist am Frei-
tag, 28. September, um 17 Uhr in
der Karatehalle. Die Kosten für
zehn Mal betragen 40 Euro. An-
meldung im Internet unter
www.karate-oberviechtach.de
oder bei Johann Ruml unter Tele-
fon 0173/5626591.

Weltliteratur als Puppenspiel
Das Hohenloher Figuren-
theater zeigt die „Freunde
der Kunst“ in seinen Bann.
Mit dem Stück „Jedermann“
schaffen die Puppenspieler
Johanna und Harald Sperlich
eine beeindruckende
Atmosphäre. Was spielerisch
aussieht, ist harte Arbeit.

Oberviechtach. (weu) „Salzburg hat
seine Jedermann-Festspiele – Ober-
viechtach hat den Jedermann des
Hohenloher Figurentheaters“, mit
diesen Worten hieß Klaus Habl im
Namen der Vereinsführung die Gäste
im Pfarrheim willkommen. „Mit dem
Figurentheater haben die ,Freunde
der Kunst’ wieder einmal etwas ganz
Besonderes engagiert“, meinte er.

Fordernde Inszenierung
Nach 2015, als Johanna und Harald
Sperlich mit dem Kindermärchen
„Aladin“ und der farbenprächtigen
„Variete-Aufführung“ glänzten, wa-
ren sie diesmal mit dem Meisterwerk
der Weltliteratur, „Jedermann“, zu
Gast. Das bekannteste Werk von Hu-
go von Hofmannsthal über das Ster-
ben des reichen Mannes, das Millio-
nen von Menschen auf dem Dom-
platz von Salzburg oder in anderen
Aufführungen gesehen haben, stellte
eine große Herausforderung an die
beiden Protagonisten dar.

Mit ihren ausdrucksstarken, 80
Zentimeter großen Stabfiguren und
ihrer offenen Spielweise sowie den
verschiedensten Stilmitteln des Figu-
rentheaters gelang es Johanna und
Harald Sperlich, die Gäste zu faszi-
nieren und eine bemerkenswerte At-

mosphäre zu schaffen. Allein die
kunstvoll gestalteten Figuren von Je-
dermann, Buhlschaft, Tod und Teu-
fel, waren beeindruckende Kunst-
werke. Phantasievoll und überra-
schend war der Auftritt von „Mam-
mon“ aus der Schatzkiste, der Jeder-
mann klar macht, dass er nur eine
Marionette war.

Gespannt konnte man sein, wie die
zwei Künstler die Tischgemeinschaft
mit Jedermanns Gästen darstellen
würden. Dies gelang ihnen mit festen
Figurengruppen in den Fenstern der
imposanten Kulisse, die sich durch
das Ziehen von Schnüren auch be-
wegen ließen. Verlassen von allen
Freunden wendet sich Jedermann in
seiner Verzweiflung an „Werke“ und
„Glaube“, die eindrucksvoll als Heili-
genfiguren rechts und links vom
Hauptportal des Bühnenbildes ange-
bracht waren und entsprechend zum
Text den Mund bewegten.

Allein der anspruchsvolle Text, den
die Puppenspieler vortragen muss-
ten, und das ständige Anpassen der

Stimme an die entsprechende Figur,
war eine riesige Herausforderung.
Was so spielerisch aussah, entpuppte
sich als echte Knochenarbeit: Neben
Spiel und Text musste Harald Sper-
lich im „Vorbeigehen“ noch Ton und
Technik bedienen. Nach rund 70 Mi-
nuten Hochleistungsarbeit wie Pup-
penspiel, Sprechen, Singen und
Technik bedienen erhielten die bei-
den Akteure ihren verdienten
Schlussapplaus.

Stimmen gewechselt
Johanna und Harald Sperlich, die
wieder bewiesen, dass Figurenthea-
ter auch etwas für Erwachsene ist,
kamen nach vorne und präsentier-
ten, wie sie die Stabpuppen bewegen
und blitzschnell die Stimme wech-
seln. „Danke, dass Sie diese bemer-
kenswerte Weltliteratur in Form von
Stabfiguren nach Oberviechtach ge-
bracht haben“, bedankte sich Klaus
Habl für die „Freunde der Kunst“ und
überreichte ein Weinpräsent.

Johanna und Harald
Sperlich vom Hohen-
loher Figurentheater
begeisterten das
Publikum mit „Je-
dermann“ in Form
von offenem Stab-
puppenspiel und
brachten ein Meister-
werk der Weltlite-
ratur auf die Ober-
viechtacher Bühne.

Bild: weu

THEATER MIT TRADITION

Das Hohenloher Figurentheater ist
eines der traditionsreichsten pro-
fessionellen Figurentheater im
deutschsprachigen Raum. Beide
Akteure kommen aus Puppenspie-
ler-Familien. Der Großvater von
Harald Sperlich hat das Figuren-
theater vor 78 Jahren im Hohenlo-
her Land in Gerabronn gegründet.

Mittlerweile konnte bereits das
44-jährige Bühnenjubiläum von Jo-
hanna und Harald Sperlich gefeiert
werden. Mit Sorgfalt und höchster

Aufmerksamkeit wird jedes Detail
umgesetzt. Die handgeschnitzten,
etwa 80 Zentimeter großen Figuren
aus Lindenholz mit ihren prächti-
gen Kostümen werden mit flinken
Händen und unterschiedlichen
Stimmen zum Leben erweckt.

Die Künstler waren auch schon
mit Stücken wie „Variete“, „Faust“,
„Der Diener zweier Herrn“ sowie
„Besuch der alten Dame“ und di-
versen Kinderstücken auf Tournee.

(weu)

Schulentwicklung
macht Eindruck
21 Ehemalige treffen sich am Ortenburg-Gymnasium

Oberviechtach. (lg) Vor 40 Jahren
legten sie am Ortenburg-Gymnasium
ihr Abitur ab, jetzt kamen 21 Ehema-
lige von 1978 an ihrer einstigen Schu-
le zum Jubiläumsklassentreffen zu-
sammen.

Oberstudiendirektor Ludwig Pfeif-
fer zeigte den Schülern von einst die
Entwicklung des Ortenburg-Gymna-
siums auf, wobei besonders die Drei-
fach-Sporthalle, die Erweiterungs-
bauten für die Oberstufe und die
Fachräume Vergleiche mit den Ein-
richtungen aus der eigenen Schulzeit
hervorriefen. Die Fäden der Organi-

sation liefen bei Gabriele Scharf aus
Schwarzhofen zusammen, die be-
sonders Schulleiter Ludwig Pfeiffer
für dessen Engagement dankte und
den heutigen Status des Oberviech-
tacher Gymnasiums würdigte.

Vier einstige Mitschüler sind be-
reits verstorben, einige konnten
krankheitsbedingt nicht beim Treffen
dabei sein. Von Weingarten am Bo-
densee kam der Teilnehmer mit der
weitesten Anreise. Der außerschuli-
sche Teil des Programms fand in Lu-
kahammer statt, wo es natürlich viel
zu erzählen gab.


